
                       
 

M0010 – Bezahl- und Versandsperre 
 

BITTE BEACHTEN SIE: MIT DER INSTALLATION DES MODUL-FRAMEWORKS WERDEN DIE BEIGEFÜGTEN 

LIZENZBESTIMMUNGEN UND HAFTUNGSREGELUNGEN AUSDRÜCKLICH ZUR KENNTNIS GENOMMEN UND ANERKANNT; DAS 

FRAMEWORK UND AUCH UNSERE MODULE DÜRFEN NICHT INSTALLIERT UND NICHT BETRIEBEN WERDEN WENN SIE DIESE 

REGELN NICHT IN VOLLEM UMFANG ANERKENNEN. 
 

UPDATEHINWEISE FÜR SERVICE PACKS UND MASTER-UPDATES 
Beachten Sie bei für Ihren Shop geplanten Servicepacks oder Masterupdates, dass auch das 
Modulframework und auch die eingebauten Module zur jeweiligen Shopversion kompatibel sein müssen 
und stellen Sie ggf. sicher, dass entsprechende Updates für das Modul-Framework und auch für alle 
genutzten Module zur Verfügung stehen bevor Sie mit der Aktualisierung des Shops beginnen oder diese 
beauftragen. Wenn Sie die Aktualisierung Ihres Shops durch uns durchführen lassen, aktualisieren wir auch 
immer vorhandene Xycons-Module und das Modul-Framework, wenn diese für die Shop-Masterversion 
verfügbar sind. 

 

ZUR SELBSTINSTALLATION BEACHTEN SIE DIE BEIGEFÜGTE INSTALLATIONSANLEITUNG. 
 

DAS MODUL IST KOMPATIBEL ZUR SHOP-VERSION: 4.6.X.X / 4.8.X.X / 5.0.X.X 
 
Die erworbene Nutzungslizenz erweitert Ihren GAMBIO-Shop um folgende Funktionen: 
 

► optional: Sperrung von Versandarten abhängig vom Artikel (Versandsperre) 
► optional: Sperrung von Zahlungsarten abhängig vom Artikel (Bezahlsperre) 
► Anzeige von Sinnbildern für gesperrte Versandarten und Zahlungsweisen 
► Optionale Deaktivierung der Sperren pro Eigenschaftskombination 
 
 

  



Das Setup 
Das Setup erlaubt die Einrichtung des Moduls und die Anpassung an den gewünschten Einsatz. 
Das Gesamt-Modul kann ein- und ausgeschaltet werden. Ist das Modul eingeschaltet, so können die Funktionen (Teil-Module) für 
Bezahlsperre und Versandsperre unabhängig voneinander aktiviert oder deaktiviert werden. 
 

 

 
Im ausgeschalteten Zustand werden alle Anzeigen und Funktionen – ggf. beschränkt auf das Teil-Modul - unterdrückt. 



Die Einrichtung der Sperren 
Ist das Gesamt-Modul und das jeweilige Teil-Modul aktiviert, dann stehen die jeweiligen Funktionen zur Verfügung. 

BEZAHLSPERRE 
 Ist die Bezahlsperre aktiviert, so erscheinen bei jedem Artikel innerhalb der Artikel-/Kategorie-Verwaltung entsprechende 
Checkboxen die erlauben, die jeweilige Zahlungsweise zu sperren. Dies bedeutet, dass die Zahlungsweise nicht mehr an-
geboten wird, sobald sich  dieser Artikel im Warenkorb befindet. 

 Sie finden diese Einstellmöglichkeit im oberen Bereich der Seite zur Verwaltung von Artikeln/Kategorien nach 
 Aufruf eines Artikels zur Änderung oder bei der Neuanlage: 

 
 Die Funktion listet die aktivierten Zahlungsweisen des Shops auf und bietet die Sperrung an. 
 
 Bitte beachten Sie: Wenn mehrere Artikel mit einer Bezahlsperre ausgestattet wurden, dann ergänzen sich die jeweiligen Einstellungen;  
 das kann ggf. dazu führen, dass nach Auswertung der Sperren keine Zahlungsweise mehr zur Verfügung steht, wenn die beteiligten Artikel  
  letztendlich alle verfügbaren Zahlungsarten „gesperrt“ haben! In diesem Fall wäre der Warenkorb nicht bestellbar! 

  

  



VERSANDSPERRE 
Ist die Versandsperre aktiviert, so erscheinen bei jedem Artikel innerhalb der Artikel-/Kategorie-Verwaltung entsprechen-
de Checkboxen, die erlauben, die jeweilige Versandart zu sperren. Dies bedeutet, dass die Versandart nicht mehr angebo-
ten wird, sobald sich dieser Artikel im Warenkorb befindet. 
 
Sie finden diese Einstellmöglichkeit im oberen Bereich der Seite zur Verwaltung von Artikeln/Kategorien nach Aufruf eines 
Artikels zur Änderung oder bei der Neuanlage: 

 
 Die Funktion listet die aktivierten Versandarten des Shops auf und bietet die Sperrung an. 
 
 Bitte beachten Sie: Wenn mehrere Artikel mit einer Versandsperre ausgestattet wurden, dann ergänzen sich die jeweiligen Einstellungen;  
 das kann ggf. dazu führen, dass nach Auswertung aller Sperren keine Versandart mehr zur Verfügung steht, wenn die beteiligten Artikel  
  letztendlich alle verfügbaren Versandarten „gesperrt“ haben! In diesem Fall wäre der Warenkorb nicht bestellbar! 

 

 

  



Die Funktionsweise 
Das Modul wertet die gesetzten Sperren für Versandarten und Zahlungsweisen innerhalb des Warenkorbes aus. 
Hierbei wird die Anzeige für die „Versandkostenberechnung“, die „Versandinformation“ und die „Zahlungsinformation“ ggf. 
entsprechend beeinflusst, je nachdem welches Teil-Modul aktiviert ist und ob die im Warenkorb befindlichen Artikel mit einer 
entsprechenden Sperre ausgestattet wurden. 
 
Im nachfolgenden Beispiel ergänzen sich die beiden Artikel mit ihren Sperren, so dass lediglich die „Selbstabholung“ als Versandart 
und die „Barzahlung“ als Zahlungsweise noch verfügbar sind. 
          

     
 
Der Kunde kann nun nur noch aus den nicht gesperrten und aktivierten Versandarten und Zahlungsweisen auswählen. 

 

 



Anzeige gesperrter Versand-/Zahlarten 
Das Modul bietet ab V4.03 die Möglichkeit die gesperrten Zahlungsweisen oder Versandarten auf der Produktdetailseite und ab 
V4.04 auch auf in der Kategorie-Listung durch Grafiken anzuzeigen. Diese Funktion kann dazu benutzt werden, um dem Kunden 
die fehlende Verfügbarkeit der Versand- oder Zahlungsart mitzuteilen. 
 
Im nachfolgenden Beispiel wurde die Zahlungsweise „Cash“ gesperrt für diesen Artikel und ein entsprechendes Anzeige-Icon 
wurde vom Shop gefunden: 

  

  

Um die jeweilige NICHT-VERFÜGBAR-Grafik anzuzeigen, muss die jeweilige Option im Setup aktiviert sein. 

Zudem muss der Shop eine entsprechende Grafik finden, die angezeigt werden soll. 
Diese sucht er in folgendem Ordner: 

/GXModules/Xycons/M0010/Shop/images/ 

Ab 3.14 müssten ggf. die bisher in älteren Modulversionen genutzten Grafiken in das o. g. neue Verzeichnis verschoben werden! 

Dort schaut das Modul nach, ob es eine Datei gibt vom Typ „png“, welche folgende Namenskonvention besitzt: 

 forbidden_{zahlungsweise}.png 

bzw. forbidden_{versandart}.png 

Für die Barzahlung heißt die Zahlungsweise „cash“, Sie finden diesen Namen in Klammern hinter dem Namen in der Verwaltung 
für die Zahlungsarten; für Versandarten erfolgt dieselbe Namensfindung bei den Versandmodulen: 

 

Die hierfür benötigte Grafik heißt dann  forbidden_cash.png 

Existiert diese Datei, so wird sie angezeigt, wenn die entsprechende Option aktiviert, ist im Setup und wenn der Artikel (in diesem 
Fall) für die Zahlungsweise „cash“ gesperrt wurde. 

Hinweis: 
Es werden KEINE Standardgrafiken geliefert, da die Auswahl an Zahl- und Versandarten ist individuell ist. Gestalten Sie daher die 
benötigten Grafiken selbst; in der Regel ist eine Größe von z. B. 25-30 px eine gute Wahl. Speichern Sie die selbsterstellten Grafi-
ken in den o. g. Verzeichnissen ab. 



Hinweis zu „freeamount“ 
Wenn Sie die Versandart „freeamount“ (Versandkostenfrei) sperren, dann müssen Sie auch die 
Übersteuerung in der Zusammenfassung „ot_shipping“ DEAKTIVIEREN, da sonst trotz Sperrung 
Versandkostenfreiheit ausgewiesen wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Sperrenunterdrückung auf Eigenschaften (ab v9.11) 
Ab Modulversion v9.11 wurde ein Kundenauftrag realisiert, der eine Unterdrückung der im Artikel hinterleg-
ten Sperren für Versand- und/oder Zahlarten für jede Eigenschaftskombination separat erlaubt. 
 
Innerhalb der Eigenschaftsverwaltung haben Sie dann eine neue Spalte, die den aktuellen Zustand der Sper-
renunterdrückung für die Zahl- bzw. Versandsperren anzeigt: 

 

In der Detailanzeige haben Sie für jede Eigenschaft die Konfigurationsmöglichkeit, ob für diese Eigenschaft 
die im Artikel hinterlegten Sperren für Zahlungsarten oder Versandarten gelten sollen: 

 

Das Modul wertet grundsätzlich die Sperren im Artikel aus. 
Handelt es sich bei dem Artikel im Warenkorb um einen Artikel mit Eigenschaften, dann werden diese neuen 
Konfigurationswerte zusätzlich ausgewertet. 

Sie können so z. B. den Versand mit „DHL“ für eine Eigenschaft sperren, für eine andere aber nicht. 
Es gelten hierbei wieder die Sperren, die nach Auswertung aller im Warenkorb befindlichen Produkte ggf. 
unter Auswertung auch der eigenschaftsbezogenen Sonderkonfiguration übrig bleiben. 

Die Basiseinstellung ist, dass die im Artikel eingetragenen Sperren grundsätzlich für den gesamten Artikel 
inklusive seiner Eigenschaften gilt. Für jede Eigenschaft ist daher per Default die Auswahl „Sperren aktiv für 
diese Variante“ gesetzt. Sie können die Sperren nun pro Eigenschaftskombination deakivieren. 
 
Verfügt der Artikel über Eigenschaften, dann erfolgt die ggf. aktivierte Anzeige der Sperrsymbole auf der 
Artikeldetailseite nachgelagert nach der Auswahl der Eigenschaftskombination. 

Es werden nur die Varianten aus Eigenschaften, aber nicht aus ATTRIBUTEN unterstützt. 

 



CSV-Betankung 
Das Modul verfügt über eine Erweiterung der Funktion für den Artikel-Im-/Export um die Sperrdaten für 
Zahlungsweisen und/oder Versandarten auch über CSV zu ex- bzw. importieren. Hierzu sind einige wenige 
Besonderheiten zu beachten: 
 
 
Fügen Sie zwei neue Spalte hinzu mit folgenden Werten:  
 
 Für die Versandsperren 

Name     p_forbidden_shipments 
und dem Spalteninhalt  {p_forbidden_shipments} 
 

 
 
 
 
Für die Bezahlsperren 
Name     p_forbidden_payments 
und dem Spalteninhalt  {p_forbidden_payments} 
 

 
 

Speichern Sie die neue Konfiguration. 
 

  



Beim Export der Artikeldaten werden nun die Eintragungen für die Versand- und Bezahlsperre mit expor-
tiert. Sie können nun offline in der CSV verändert und dann auch wieder in den Shop über den bekannten 
regulären Vorgang importiert werden. Hierzu erzeugt das Modul zwei neue Spalten für die Werte: 

 

Notwendig ist jeweils der Modulname der zu sperrenden Versand- bzw. Zahlungsmodule. 
Sie finden diesen Namen jeweils in hinter dem Modul in der jeweiligen Veraltung: 

 

Mehrere Modulnamen müssen mit dem Pipe-Symbol „|“ voneinander getrennt werden. 
 

 

Besonderheiten CSV (ab v9.11) 
Für die Unterdrückung der Artikelsperren bezogen auf Eigenschaften stehen ab Modulversion v9.11 beim 
CSV-Im-/Export folgende Spalten zusätzlich zur Verfügung: 

Name     p_forbidden_shipments_suppress_combi 
und dem Spalteninhalt  {p_forbidden_shipments_suppress_combi} 

und 
Name     p_forbidden_payments_suppress_combi 
und dem Spalteninhalt  {p_forbidden_payments_suppress_combi} 

 

jeweils für das eigenschaftsbezogene Kennzeichen der Sperren-Inaktivierung für diese Eigenschaft mit den 
Werten „1“ für aktiv und „0“ für inaktiv. 

 

   

  

 

  



Kategorie-Serieneintragungen 
Sie können die Daten aller Produkte einer Kategorie auch über die Kategorieverwaltung in Serie verändern. 
Hierbei werden die angegebenen Änderungen jeweils auf ALLE PRODUKTE dieser Kategorie angewendet. 
Beachten Sie ggf. Überschneidungen, wenn Produkte in mehreren Kategorien verlinkt sind und Sie 
Serienänderungen durchführen. Mit dieser Funktion werden KEINE Kennzeichen zur eigenschaftsbezogenen 
Unterdrückung der Sperren in andere Artikel übertragen! 
 

 
 

 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg beim Einsatz dieses Moduls! 


